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Giovannettis
Kaminfeuer-Geschichten

D,"er Erleuchtete suchte seinen Nachfolger.
Es erübrigte sich herumzuziehen um ihn zu
suchen, denn so wie der Durstige das Wasser,
der Liebende die Geliebte und der Mörder sein
Opfer findet, so erreicht der Erleuchtete seinen
Schüler, der Unerweckte seinen Geburtshelfer.
Der Alte schrieb auf eine Tafel die folgende
Zeile:

«Wer intensiv versuchte zu wissen,
dann viel wusste und zuletzt einsehen musste,
dass er nichts weiss, trete ein.»

Diesen Text befestigte er an der Tür zu seiner
Klause. Nach Jahren kam ein junger Mensch
vorbei und sprach, auf den Wortlaut hinweisend:
«Dieses hier kennzeichnet genau meinen
Zustand.»
Der Erleuchtete lächelte schweigend und
berührte sachte mit der Hand die Herzgegend
des Besuchers. Der Berührte fühlte sich einer
Explosion von Licht ausgesetzt und schien im
selben Augenblick aus einem dunklen Traum
zu erwachen. Der Meister sprach: «Von jetzt ab
weiss ER in Dir.»

Fotorheiten Prominenten angedichtet von Bernie Sigg

Schauspieler Vera Miles, Raymond Burr

bitten eines fussgängers

sorgt dafür,
dass 52 autofreie sonntage eingeführt werden,
damit ich wenigstens einmal pro woche
die Strassen gefahrlos überqueren kann,
macht,
dass alle autofahrer die fussgängerstreifen
respektieren.
lasst
die autofahrer bewusst werden,
dass auch sie fussgänger werden,
wenn sie ihr fahrzeug verlassen,
macht,
dass die autohersteller nur noch abgasfreie
autos produzieren,
damit mir in der Stadt nicht mehr kotzübel wird,
lasst
die autohersteller nur noch lärmarme
autos produzieren,
damit ich in der Stadt nicht mehr lärmen muss,
um mich mit meinem nachbarn zu verständigen,
sorgt dafür,
dass 52 autofreie sonntage eingeführt werden

hannes e. müller
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